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Traditionelles Schützenfest zu Pfingsten
Erste Neustädter Mallorca Party

Unser traditionelles Schützen-
und Volksfest zu Pfingsten
steht vor der Tür. Die Feierlich-
keiten im altehrwürdigen Kra-
winkelsaal beginnen am Frei-
tag, 17. Mai, und dauern bis
zum Montag, 20. Mai, an. Die
Kirmes auf dem Schützenplatz
an der Brückenstraße ist sogar
noch bis zum Dienstag, 21. Mai,
geöffnet. Am Dienstag gibt es
wie immer Kinderermäßigung.
Am Freitagabend, 17. Mai,
steigt die erste „Neustädter
Mallorca Party“ mit dem weithin
bekannten DJ Christian Schall,
der fester Bestandteil der Olé-
Partys und im Megapark auf
Mallorca ist. Neben einer Cock-
tailbar bieten wir an diesem
Abend auch 100-Liter-Freibier.
Eintritt beträgt 5 Euro für alle

zwischen 16 und 99 Jahren.
Am Samstag geht es weiter mit
den Feierlichkeiten am Hotel
Feste Neustadt in der Altstadt,
wo am späten Nachmittag alle
Schützen gemeinsam antreten
werden. Hier setzen wir unsere
noch junge Tradition fort, in-
dem die Hauptstraße gesperrt
und von 17 Uhr an dort zusam-
men mit den Bürgern gefeiert
wird. Der Musikzug der Freiwil-
ligen Feuerwehr Bergneustadt
spielt zum ersten Mal unter der
Leitung von Micha Klappert zum
Platzkonzert auf. Gegen 18.45
Uhr treten die Schützen zum
Festzug an. Gemeinsam mit Bür-
germeister Matthias Thul, den
Landsknechten und Marketen-
derinnen und dem Musikzug der
Freiwilligen Feuerwehr Berg-

neustadt marschieren die Schüt-
zen über die Haußtstraße, Am
Freien Stuhl, Talstraße und Burg-
kreisel zum Krawinkelsaal, wo
ab 20 Uhr der Kommers mit den
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Wir haben die

Energiepreise gesenkt!

aggerenergie.de/tarifrechner

Jetzt bis zu 430 € Stromkosten sparen
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FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Maik Bonner (stellv. Vorsitzender), Mario Bösinghaus (Kassierer), Jens-Maik Bonner (stellv. Vorsitzender), Mario Bösinghaus (Kassierer), Jens-Maik Bonner (stellv. Vorsitzender), Mario Bösinghaus (Kassierer), Jens-Maik Bonner (stellv. Vorsitzender), Mario Bösinghaus (Kassierer), Jens-Maik Bonner (stellv. Vorsitzender), Mario Bösinghaus (Kassierer), Jens-
Holger Pütz (Vorsitzender), Dr. Sascha Bonness (Schriftführer), DieterHolger Pütz (Vorsitzender), Dr. Sascha Bonness (Schriftführer), DieterHolger Pütz (Vorsitzender), Dr. Sascha Bonness (Schriftführer), DieterHolger Pütz (Vorsitzender), Dr. Sascha Bonness (Schriftführer), DieterHolger Pütz (Vorsitzender), Dr. Sascha Bonness (Schriftführer), Dieter
Milz (Ex-Kirmeschef), vorne: Willi Krameyer (Kirmeschef und Schwieger-Milz (Ex-Kirmeschef), vorne: Willi Krameyer (Kirmeschef und Schwieger-Milz (Ex-Kirmeschef), vorne: Willi Krameyer (Kirmeschef und Schwieger-Milz (Ex-Kirmeschef), vorne: Willi Krameyer (Kirmeschef und Schwieger-Milz (Ex-Kirmeschef), vorne: Willi Krameyer (Kirmeschef und Schwieger-
sohn von Dieter Milz)sohn von Dieter Milz)sohn von Dieter Milz)sohn von Dieter Milz)sohn von Dieter Milz)

v. l. n. r.: Maik Bonner (Neustadtkönig), Achim Pohl (König), Maik Kronv. l. n. r.: Maik Bonner (Neustadtkönig), Achim Pohl (König), Maik Kronv. l. n. r.: Maik Bonner (Neustadtkönig), Achim Pohl (König), Maik Kronv. l. n. r.: Maik Bonner (Neustadtkönig), Achim Pohl (König), Maik Kronv. l. n. r.: Maik Bonner (Neustadtkönig), Achim Pohl (König), Maik Kron
(Kaiser)(Kaiser)(Kaiser)(Kaiser)(Kaiser)
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Gastvereinen stattfindet. Ge-
gen 21 Uhr steigt die Schützen-
party, auf der die Band Stock-
Brot den Gästen so richtig ein-
heizt.
Am Sonntag wird gegen 11 Uhr
am Schießstand eine christli-
che Andacht stattfinden, die von
Pastor Dietrich Schüttler gehal-
ten wird.
Gegen 11.30 Uhr steigt dann
das mit großer Spannung erwar-
tete Vogelschießen. In diesem
Jahr werden folgende Vögel
ausgeschossen: Jungschützen-
könig, Prinz, Kaiser und König.

links das Kaiserpaar Tanja undlinks das Kaiserpaar Tanja undlinks das Kaiserpaar Tanja undlinks das Kaiserpaar Tanja undlinks das Kaiserpaar Tanja und
Maik Kron und rechts das Königs-Maik Kron und rechts das Königs-Maik Kron und rechts das Königs-Maik Kron und rechts das Königs-Maik Kron und rechts das Königs-
paar Achim und Svenja Pohlpaar Achim und Svenja Pohlpaar Achim und Svenja Pohlpaar Achim und Svenja Pohlpaar Achim und Svenja Pohl

vereinen und interessierten
Bürgern zum Krawinkelsaal, in
dem ab 11 Uhr der Königsfrüh-
schoppen stattfindet.
Der Festzug beginnt beim Jä-
gerhog, führt von dort über die
Kampstraße, den Hohler Weg
zur Talstraße und um den Burg-
Kreisel zum Krawinkelsaal. Wir
gehen von über 300 Fest-
marsch-Teilnehmern aus.
Wir freuen uns, dass uns der
Musikzug der Freiwilligen Feu-
erwehr unter der Leitung von
Micha Klappert von Samstag bis
Montag bei den verschiedenen
Veranstaltungen begleiten
wird. Zwischen 12.30 und 13 Uhr
finden Ehrungen von Mitglie-
dern statt.
Um 14 Uhr werden die neuen
Majestäten gekrönt. Ebenfalls
freuen wir uns darauf, dass uns
Bürgermeister, Landsknechte
und Marketenderinnen über die

Abends steigt dann im Krawin-
kelsaal, ab 20 Uhr, die Disco-
party mit DJ Matt Ricks statt.
Der Eintritt ist frei, Eintritt ab
16 Jahre.
Am Montag gegen 10.30 Uhr
findet der Empfang der alten
und neuen Majestäten im Jä-
gerhof statt. Zum Majestäten-
empfang spielt der Musikzug-
zug der Freiwilligen Feuerwehr
Bergneustadt zu einem kleinen
Platzkonzert auf.
Im Anschluss so gegen 11 Uhr
marschiert unser Schützenver-
ein zusammen mit den Gast-
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Tage begleiten werden, so der
Vorsitzende Jens-Holger Pütz.
In freudiger Erwartung gehen
wir davon aus, dass die amtie-
renden Majestäten, der Verein
und alle Bergneustädter Bürger
in diesem Jahr ein wunderschö-
nes traditionelles Schützenfest
in der Feste Neustadt erleben
werden, so der Vorsitzende
Jens-Holger Pütz.
Viele Grüße
Jens-Holger Pütz
Vorsitzender
Schützenverein
Bergneustadt 1353 e. V.

Saisoneröffnung
Im Freibad Bergneustadt startet
am Sonntag, 12. Mai, um 11 Uhr
die Badesaison.
Die Öffnungszeiten sind in dieser
Saison täglich durchgehend von
11 bis 19 Uhr.
Das Freibad bietet neben dem
50m-Schwimmbecken und dem
Kinderpool noch einen großzügen
Kinderspielplatz, einen Beachvol-
leyballplatz, eine Tischtennisplat-
te und natürlich eine große Liege-
wiese.
Der Förderverein freut sich auf die
neue Badesaison und wünscht den
Badegästen eine sonnige Sai-
son im „Naherholungsgebiet
Bergneustadt“.

Termin
Freitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. Mai

TTTTTaizé-Gebet in der aizé-Gebet in der aizé-Gebet in der aizé-Gebet in der aizé-Gebet in der Altstadtkirche/Altstadtkirche/Altstadtkirche/Altstadtkirche/Altstadtkirche/
BergneustadtBergneustadtBergneustadtBergneustadtBergneustadt
Einsingen um 19 Uhr
Taizé-Gebet um 19.30 Uhr
Veranstalter: Ökumenischer Aus-
schuss ev. und kath. Kirchenge-
meinde Bergneustadt,
02261/947498
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723. Stadtgeburtstag
Am Samstag, 11. Mai, feiertAm Samstag, 11. Mai, feiertAm Samstag, 11. Mai, feiertAm Samstag, 11. Mai, feiertAm Samstag, 11. Mai, feiert
die Stadt Bergneustadt ihrendie Stadt Bergneustadt ihrendie Stadt Bergneustadt ihrendie Stadt Bergneustadt ihrendie Stadt Bergneustadt ihren
723. Stadtgeburtstag.723. Stadtgeburtstag.723. Stadtgeburtstag.723. Stadtgeburtstag.723. Stadtgeburtstag.
Der Tag beginnt mit einem gro-
ßen Fest für die ganze Familie
im Stadtteil Bergneustadt-Ha-
ckenberg und endet traditionell
mit der Feier am Losemund-
brunnen in der ‚Historischen
Altstadt‘.
Auch In diesem Jahr findet der
traditionelle „Weg der Stadt-
gründer“ vom „Berg in die Alt-
stadt“ statt.
Programm zum 723. Stadtge-Programm zum 723. Stadtge-Programm zum 723. Stadtge-Programm zum 723. Stadtge-Programm zum 723. Stadtge-
burtstag Bergneustadtburtstag Bergneustadtburtstag Bergneustadtburtstag Bergneustadtburtstag Bergneustadt
Samstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. Mai auf dem Ha-
ckenberg und in der Histori-
schen Altstadt
15 Uhr -15 Uhr -15 Uhr -15 Uhr -15 Uhr - Buntes Programm mit
dem ‚Zirkus Orlando‘ und wei-
teren Akteuren auf dem Bres-
lauer Platz / B’stadt-Hackenberg
17.15 Uhr17.15 Uhr17.15 Uhr17.15 Uhr17.15 Uhr - ‚Weg der Stadtgrün-
der‘ - vom Berg in die Altstadt.
Mit Bürgermeister, Landsknechten
und Marketenderinnen, Mitglie-
dern des Stadtrates, Kindergärten,
Schulen und Vereine

Rund um den ‚Losemundbrunnen‘Rund um den ‚Losemundbrunnen‘Rund um den ‚Losemundbrunnen‘Rund um den ‚Losemundbrunnen‘Rund um den ‚Losemundbrunnen‘
18:30 Uhr18:30 Uhr18:30 Uhr18:30 Uhr18:30 Uhr - Bürgermeister Matt-
hias Thul und der 1. Vorsitzende
des Heimatvereins ‚Feste Neu-
stadt‘, Utz Walter, eröffnen die tra-
ditionelle Stadtgeburtstagsfeier.
Der seit der 700-Jahrfeier 2001
amtierende Amtmann Gerhard von
Plettenberg übergibt die Schlüs-
sel der Stadttore im Hinblick auf
die 725-Jahrfeier in zwei Jahren
an seinen Nachfolger.
Das BühnenprogrammBühnenprogrammBühnenprogrammBühnenprogrammBühnenprogramm wird u. a.
gestaltet von:
Der Musikgruppe ‚Kurtzweyl‘,
dem Narren ‚Maxx‘,  der „Bel-

micker Funkengarde“,
dem traditionellen Brunnenge-
spräch der Bergneustädter Origi-
nale, „Minchen“ (Helga Sterling-
Schmuck) und „Jettchen“ (Antje
Schnellenbach). Sie „waschen die
schmutzige Wäsche“ des vergan-
genen Jahres.
Bürgermeister Matthias Thul ver-
leiht den diesjährigen Stadtduka-
ten an eine/n verdiente/n Bürger/
in der Stadt.
Danach wird rund um den Losem-
undbrunnen bei Speis und Trank
sowie musikalischer Begleitung
gefeiert.

Historische Altstadt Bergneustadt. Foto Maxx HoenowHistorische Altstadt Bergneustadt. Foto Maxx HoenowHistorische Altstadt Bergneustadt. Foto Maxx HoenowHistorische Altstadt Bergneustadt. Foto Maxx HoenowHistorische Altstadt Bergneustadt. Foto Maxx Hoenow Minchen und Jettchen. Foto: Hubertus DanMinchen und Jettchen. Foto: Hubertus DanMinchen und Jettchen. Foto: Hubertus DanMinchen und Jettchen. Foto: Hubertus DanMinchen und Jettchen. Foto: Hubertus Dan

Altstadt / Losemundbrunnen. Foto: Maxx HoenowAltstadt / Losemundbrunnen. Foto: Maxx HoenowAltstadt / Losemundbrunnen. Foto: Maxx HoenowAltstadt / Losemundbrunnen. Foto: Maxx HoenowAltstadt / Losemundbrunnen. Foto: Maxx Hoenow
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Bereit für den Sommer?

S nnenglas-Angebote*

Einstärken
mit Rückfl ächenentspiegelung  ab € 79,–

zusätzlich polarisierend  ab € 179,–

Gleitsicht
mit Rückfl ächenentspiegelung  ab € 269,–

zusätzlich polarisierend  ab € 379,–

*  Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. 

Preise pro Glaspaar. Gültig bis 31.08.2024. 

Alle Gläser mit Hartschicht und Superentspiegelung.
Optiker + Akustiker Köhler GmbH & Co. KG

Einkaufszentrum Bergischer Hof  
51643 Gummersbach · 0 22 61 / 6 40 66
optik-akustik-koehler.de

100 Jahre Stadtbücherei Bergneustadt
Die Jahreshauptversammlung des
Fördervereins der Stadtbücherei
Bergneustadt hatte in diesem Jahr
eine gefüllte Tagesordnung.
Der Förderverein hielt Rückblick
auf das Jahr 2023. Beteiligt war
er an den Planungen und Aktio-
nen der Bücherei, dem Sommer-
leseclub, den verschiedenen Le-
sungen und Buchvorstellungen,
der Nikolausfeier und beim Bü-
cherstand auf dem Fest der Kultu-
ren auf dem Marktplatz.
Die Vorstandswahlen standen an.
In ihren Ämtern wurden bestä-
tigt: 1. Vorsitzende: Andrea Col-
lin-Johann, 2. Vorsitzende: Chris-
tiane Ockenfels, 3. Kassierer Uwe
Inkemann.
Alle Veranstaltungen im Jahr 2024
stehen im Zeichen des 100-jähri-
gen Jubiläums der Stadtbücherei.
Die Eröffnung der Feierlichkeiten
beginnt mit der Lesung des Er-
folgsautors Peter Prange „Unsere
wunderbaren Jahre“ am Donners-
tag, 16. Mai, um 19 Uhr in der
Stadtbücherei.
Die Schauspielgruppe „Projecto
Anagrama“ wird am Freitag, 7.
Juni, um 19 Uhr die Besucher mit
ihrem neuen Programm begeis-
tern.
Frau Friedel stellt am Dienstag,
26. Juni, neu erschienene Som-
merlektüre in der Bücherei vor.
Am Samstag, 31. August, findet
das große Sommerfest mit dem
Zirkus Orlando und der festlichen
Verleihung der Lese-Oskars des

Sommerleseclubs statt. Viele wei-
tere Aktionen, wie interessante
Lesungen und eine Buchvorstel-

lung der Buchhandlung Baumhof,
werden ab dem Herbst folgen.
Ein ganz besonderer Dank gilt den

Sponsoren, ohne die der Förder-
verein die Projekte der Bücherei
nicht finanzieren könnte.

1. Vorsitzende: Andrea Collin-Johann, 2. Vorsitzende: Christiane Ockenfels, 3. Kassierer Uwe Inkemann.1. Vorsitzende: Andrea Collin-Johann, 2. Vorsitzende: Christiane Ockenfels, 3. Kassierer Uwe Inkemann.1. Vorsitzende: Andrea Collin-Johann, 2. Vorsitzende: Christiane Ockenfels, 3. Kassierer Uwe Inkemann.1. Vorsitzende: Andrea Collin-Johann, 2. Vorsitzende: Christiane Ockenfels, 3. Kassierer Uwe Inkemann.1. Vorsitzende: Andrea Collin-Johann, 2. Vorsitzende: Christiane Ockenfels, 3. Kassierer Uwe Inkemann.
Foto: Brigitta Wenzel, StadtbüchereiFoto: Brigitta Wenzel, StadtbüchereiFoto: Brigitta Wenzel, StadtbüchereiFoto: Brigitta Wenzel, StadtbüchereiFoto: Brigitta Wenzel, Stadtbücherei
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„Im Nest, eine Ausstellung in der Ausstellung“
„Im Nest, eine Ausstellung in der
Ausstellung“ wird vom 12. Mai
bis zum 31. August im Heimatmu-
seum in der historischen Altstadt
Bergneustadts zu sehen sein. Das
Ambiente dieses Ortes, der Ge-
schichte und Kultur des 19. Jahr-
hunderts in dieser Stadt erlebbar
und lebendig macht, ist Raum für
vier Künstlerinnen aus der Regi-
on, die in Skulpturen, Bildern,
Zeichnungen und Objekten Nes-
ter entstehen lassen. Sie verwen-
den dazu Naturmaterialien: Äste,
Zweige, Gräser, Erde, Schafwol-
le, Farbpigmente, Graphit, Koh-
le, Asche.
Das Ausstellungskonzept sieht
vor, dass die Nester integriert in
die vorhandene Ausstellung des
Heimatmuseums präsentiert wer-
den. Nichts wird verändert, alles
bleibt wie es ist. Es werden nur
überraschende Ergänzungen vor-
genommen, da wo es passt.
Nahezu das gesamte Haus mit
Gewölbekeller, Küche, Guter Stu-
be, Klassenzimmer, Apotheke und

Fotos: Ute CampoFotos: Ute CampoFotos: Ute CampoFotos: Ute CampoFotos: Ute Campo

den alten Werkstätten ist Inspi-
rationsquelle, auf der Suche nach
Möglichkeiten, die Nester so zu
platzieren, dass sie Vorhandenes
nicht stören oder zerstören.
So werden die BesucherInnen mit
neugierigem Blick das Heimatmu-
seum erkunden und nach den frem-
den Nest-Exponaten Ausschau
halten und mit hoffentlich ge-
schärftem Blick werden sie nicht
nur das Gesuchte entdecken,
sondern auch viele interessante
Dinge aus einer längst vergange-
nen Zeit.
Die Künstlerinnen:Die Künstlerinnen:Die Künstlerinnen:Die Künstlerinnen:Die Künstlerinnen:
Brigitta Backhaus, Natur-Objek-
te - www.brigittabackhaus-
nurnatur.de
Ute Campo, Malerei und Zeich-
nung - www.utecampo.com
Cholpon Demuth-Osmonalieva,
Textilkunst - www.tunduk.de
Sigrid Schwarzenberger, Objekte
- www.filz-wege.de
Ausstellungsdauer:Ausstellungsdauer:Ausstellungsdauer:Ausstellungsdauer:Ausstellungsdauer:
12. Mai bis 31. August,
Do. und Fr. 14 bis 17 Uhr,

Sa. und So. 11 bis 17 Uhr
Vernissage:Vernissage:Vernissage:Vernissage:Vernissage: 12. Mai, 11 Uhr
ZusätzlicheZusätzlicheZusätzlicheZusätzlicheZusätzliche,,,,, die  die  die  die  die Ausstellung be-Ausstellung be-Ausstellung be-Ausstellung be-Ausstellung be-
gleitende gleitende gleitende gleitende gleitende TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
Zum Museumsfest anlässlich 40
Jahre Heimatmuseum Bergneu-
stadt am Sonntag 9. Juni, sowie
am Sonntag, 28. Juli, wird in Koo-
peration mit dem ‚Bergischen
Drehorgelmuseum - dem Muse-
um für Musikautomaten im Berg-
ischen Land‘, Herr Dr. Wimmer mit
Vogelstimmen-Spieldosen und
Musikautomaten in der Ausstel-
lung im Heimatmuseum Bergneu-
stadt zu Gast sein.
www.leierkastenheiterkeit.com
Diese Veranstaltungen finden im
Rahmen des Netzwerks ‚Berg-
ische Museen‘ statt.
www.bergischemuseen.de

KKKKKORAK,ORAK,ORAK,ORAK,ORAK, P P P P Patchwork-Seminaratchwork-Seminaratchwork-Seminaratchwork-Seminaratchwork-Seminar,,,,, mit mit mit mit mit
C. Demuth-Osmonalieva:C. Demuth-Osmonalieva:C. Demuth-Osmonalieva:C. Demuth-Osmonalieva:C. Demuth-Osmonalieva:
Dienstag, 18. Juni, 15 bis 18 Uhr
Zum Workshop ist eine Anmel-
dung erforderlich: 02261 / 43184

Für Kinder wird im Rahmen der
Ausstellung ein Suchspiel an-
geboten.
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Online-Informationsabend
zum Thema Hochwasser- und Starkregenschutz
Kostenlose Informationsveranstaltung für Bürgerinnen und Bürger
Um den zunehmenden Heraus-
forderungen durch Hochwasser
und Starkregen begegnen zu
können, arbeitet der Oberberg-
ische Kreis mit den Kommunen,
aber auch mit den umliegenden
Kreisen und kreisfreien Städten
im Rahmen des Starkregenrisiko-
managements sowie der Überflu-
tungsvorsorge eng zusammen. Zu
den wirksamen Maßnahmen ge-
hört auch eine gute, fachübergrei-
fende Zusammenarbeit mit und in
den Kommunen und ihren Bewoh-
nerinnen und Bewohnern.
Neben diesen fachübergreifenden
Kooperationen ist aber auch die
Beteiligung der Öffentlichkeit ein
wesentlicher Erfolgsfaktor. In die-
sem Zusammenhang möchte
Laura Hupperich, Vertreterin der
Kooperation „Überflutungsvor-
sorge an Agger und Wupper“, Bür-
gerinnen und Bürger einbinden.
Dabei wird die Hochwasser- und
Starkregenthematik dargestellt
und über Vorsorgemaßnahmen
zur Minimierung der Schäden in-
formiert:
Interessierte sind eingeladen, kos-kos-kos-kos-kos-
tenlos an einer Online-Informati-tenlos an einer Online-Informati-tenlos an einer Online-Informati-tenlos an einer Online-Informati-tenlos an einer Online-Informati-
onsveranstaltungonsveranstaltungonsveranstaltungonsveranstaltungonsveranstaltung
teilzunehmen:
Am Mittwoch, 15. Mai,Am Mittwoch, 15. Mai,Am Mittwoch, 15. Mai,Am Mittwoch, 15. Mai,Am Mittwoch, 15. Mai,
von 18 bis 19 Uhrvon 18 bis 19 Uhrvon 18 bis 19 Uhrvon 18 bis 19 Uhrvon 18 bis 19 Uhr.
Im Mittelpunkt steht ein praxis-
naher Vortrag über das Hochwas-
ser- und Starkregenrisikomanage-
ment sowie praktische Maßnah-
men zur Eigenvorsorge.
Organisiert und durchgeführt wird
die Veranstaltung durch die Koo-
peration „Überflutungsvorsorge
an Agger und Wupper“.
TTTTThemen des hemen des hemen des hemen des hemen des VVVVVortrortrortrortrortrags:ags:ags:ags:ags:
• Hochwasser und StarkregenHochwasser und StarkregenHochwasser und StarkregenHochwasser und StarkregenHochwasser und Starkregen

in der Regionin der Regionin der Regionin der Regionin der Region

• Grundsätze des HochwGrundsätze des HochwGrundsätze des HochwGrundsätze des HochwGrundsätze des Hochwasserasserasserasserasser-----
und Starkregenrisikomanage-und Starkregenrisikomanage-und Starkregenrisikomanage-und Starkregenrisikomanage-und Starkregenrisikomanage-
mentmentmentmentment

• MöglichkMöglichkMöglichkMöglichkMöglichkeiten zur Eigenvoreiten zur Eigenvoreiten zur Eigenvoreiten zur Eigenvoreiten zur Eigenvor-----
sorge und zum Objektschutzsorge und zum Objektschutzsorge und zum Objektschutzsorge und zum Objektschutzsorge und zum Objektschutz

Mit dem Informationsabend bie-
tet der Oberbergische Kreis eine
Gelegenheit für Bürgerinnen und
Bürger, mehr über bestehende
Risiken in unserer Region und ef-
fektive Vorsorgemaßnahmen zu
erfahren.
Anmeldung und Anmeldung und Anmeldung und Anmeldung und Anmeldung und TTTTTeilnahme:eilnahme:eilnahme:eilnahme:eilnahme:
Interessierte können sich bis Mitt-bis Mitt-bis Mitt-bis Mitt-bis Mitt-
woch, 13. Mai,woch, 13. Mai,woch, 13. Mai,woch, 13. Mai,woch, 13. Mai, anmelden, um die
Zugangsdaten zu der Online-Ver-
anstaltung zu erhalten, bei:
Laura Hupperich, Dezernat Pla-Laura Hupperich, Dezernat Pla-Laura Hupperich, Dezernat Pla-Laura Hupperich, Dezernat Pla-Laura Hupperich, Dezernat Pla-
nung | Regionalentwicklung | Um-nung | Regionalentwicklung | Um-nung | Regionalentwicklung | Um-nung | Regionalentwicklung | Um-nung | Regionalentwicklung | Um-

Bürgerinnen und Bürger können sich kostenlos in einer Online-Infoveranstaltung des Dorfservice OberbergBürgerinnen und Bürger können sich kostenlos in einer Online-Infoveranstaltung des Dorfservice OberbergBürgerinnen und Bürger können sich kostenlos in einer Online-Infoveranstaltung des Dorfservice OberbergBürgerinnen und Bürger können sich kostenlos in einer Online-Infoveranstaltung des Dorfservice OberbergBürgerinnen und Bürger können sich kostenlos in einer Online-Infoveranstaltung des Dorfservice Oberberg
über Vorsorgemaßnahmen gegen Hochwasser und Starkregen informieren. Foto: OBKüber Vorsorgemaßnahmen gegen Hochwasser und Starkregen informieren. Foto: OBKüber Vorsorgemaßnahmen gegen Hochwasser und Starkregen informieren. Foto: OBKüber Vorsorgemaßnahmen gegen Hochwasser und Starkregen informieren. Foto: OBKüber Vorsorgemaßnahmen gegen Hochwasser und Starkregen informieren. Foto: OBK

welt des Oberbergischen Kreises,welt des Oberbergischen Kreises,welt des Oberbergischen Kreises,welt des Oberbergischen Kreises,welt des Oberbergischen Kreises,
E-Mail laura.hupperich@obk.deE-Mail laura.hupperich@obk.deE-Mail laura.hupperich@obk.deE-Mail laura.hupperich@obk.deE-Mail laura.hupperich@obk.de
oder telefonisch 02261 88-6005.oder telefonisch 02261 88-6005.oder telefonisch 02261 88-6005.oder telefonisch 02261 88-6005.oder telefonisch 02261 88-6005.
Es besteht die Möglichkeit,

bereits im Vorfeld der Veranstal-
tung individuelle Fragen zu Pro-
gramminhalten an Laura Huppe-
rich zu richten.
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Veterinärämter üben Zusammenarbeit im Tierseuchenfall
Die Vogelgrippe war diesmal das angenommene Szenario
Der Oberbergische Kreis hat am
vergangenen Montag zusammen
mit den Nachbarkreisen in einer
groß angelegten Übung die Be-
kämpfung der Vogelgrippe geübt.
Das Veterinäramt des Oberberg-
ischen Kreises hat sich mit den
Veterinärbehörden von sechs
Nachbarkreisen zusammenge-
schlossen und eine gemeinsame
Seuchenbekämpfung vereinbart.
In diesem Tierseuchenverbund fin-
den jährlich reihum Übungen
statt.
Die diesjährige Übung wurde vom
Ennepe-Ruhr-Kreis ausgerichtet
und fand an drei Orten im Kreis-
gebiet des Ennepe-Ruhr-Kreises
statt. Als Übungsszenario wurde
ein Vogelgrippeausbruch (Aviäre
Influenza) in einer Wildvogelstat-
ion in Hattingen und der Fund
mehrere toter Wildvögel auf dem
Kemnader Stausee durchgeführt.

Im Schwelmer Kreishaus fand die
verwaltungstechnische Aufarbei-
tung des Tierseuchenfalls statt.
Die Aviäre Influenza, auch Vogel-
grippe genannt, ist eine durch Vi-
ren ausgelöste Infektionskrank-
heit, die ihren natürlichen Reser-
voirwirt in der Wildvogelpopulati-
on hat. Die Vogelgrippe ist für
Hausgeflügel hochansteckend und
verläuft mit schweren allgemei-
nen Krankheitszeichen.
„Durch das Abkommen im Tier-
seuchenverbund ist eine schnelle
und unbürokratische Unterstüt-
zung im Seuchenfall gewährleis-
tet“ sagt die zuständige Dezer-
nentin Frau Birgit Hähn. Für die
Amtstierärztin Frau Meyer-
Schoppmann ist es wichtig, dass
regelmäßig die Seuchenbekämp-
fung geübt wird: „Da die Geflü-
gelpest auch durch Wildvögel ver-
breitet wird, kann es jederzeit zu
einem Ausbruch der Tierseuche
kommen. Die Abläufe müssen
immer wieder trainiert werden,
um im Seuchenfall richtig reagie-
ren zu können.“
Die Vogelgrippe hatte 2022 auch
im Oberbergischen Kreis für Auf-
regung gesorgt: Mehrere Ausbrü-
che bei Nutzgeflügel führten zu
strengen Restriktionsmaßnah-
men. Enten, Gänse und Hühner,
die in der Umgebung des Aus-

bruchsbetriebes gehalten wurden,
musste aufgestallt und von den
amtlichen Tierärzten des Veteri-
näramtes untersucht werden, um
sicherzustellen, dass die Tiere
keine Anzeichen einer Erkrankung
zeigten. Die erkrankten Tiere im
Ausbruchsbetrieb mussten getö-
tet werden, um eine Weiterver-
breitung des Virus zu verhindern.
Trotz aller Eile muss dabei streng
auf die Einhaltung des Tierschut-
zes geachtet werden. Deshalb
dürfen die Tiere nur unter Auf-
sicht von Tierärzten durch sach-
kundige Fachleute getötet wer-
den.
Tierärztin und stellvertretende
Amtsleiterin im Veterinäramt des
Oberbergischen Kreises, Ulrike
Daniels, ist bei der aktuellen
Übung in einem großen Team mit
Kollegen aus dem Oberbergischen
Kreis und den Nachbarkreisen
unterwegs. Mit grünen und wei-
ßen Overalls, Gummistiefeln und
mehreren Lagen Einmalhandschu-
hen geschützt, sucht sie mit ih-
rem Team auf dem Kemnaders-
tausee nach toten Enten. Das
DLRG hat die Tierärzte mit
Schwimmwesten ausgestattet und
transportiert sie in Booten über
den See.
18 Gummienten bergen die Boo-
te auf dem Kemnader See.

Die Veterinäre während der Übung. Fotos: OBKDie Veterinäre während der Übung. Fotos: OBKDie Veterinäre während der Übung. Fotos: OBKDie Veterinäre während der Übung. Fotos: OBKDie Veterinäre während der Übung. Fotos: OBK
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Diese werden mit Keschern aus
dem Wasser geborgen und sicher
in Tüten und Kunststoffsäcke ver-
packt. Durch die verendeten Was-
servögel kann das Virus gestreut
werden. Deshalb ist es wichtig, die
verendeten Tiere möglichst schnell
aus dem Wasser zu entfernen.
Am zweiten Standort der Übung
wird währenddessen die Räumung
einer Wildvogelaufnahmestation
mit Probenahme am lebenden Tier
geübt. Diese Station wird von
Thorsten Kestner betreut, er lei-

tet die Wildvogelstatiopn Paas-
mühle. Im Fokus steht in diesem
Teil der Übung der ruhige Um-
gang mit dem Tier. Eine gute Pla-
nung im Voraus ist entscheidend
für das gute Gelingen.
Für Amtstierärztin Meyer-Schopp-
mann hat die Übung wieder einmal
gezeigt, wie wichtig es ist, solche
praktischen Tätigkeiten immer
wieder zu üben. Im Laufe der
Übung klappten die Abläufe immer
besser und die Strategien wurden
stetig angepasst und optimiert.

Nicht nur am Land, sondern auch auf dem Wasser übten die Veterinär-Nicht nur am Land, sondern auch auf dem Wasser übten die Veterinär-Nicht nur am Land, sondern auch auf dem Wasser übten die Veterinär-Nicht nur am Land, sondern auch auf dem Wasser übten die Veterinär-Nicht nur am Land, sondern auch auf dem Wasser übten die Veterinär-
ämter den Ernstfall.ämter den Ernstfall.ämter den Ernstfall.ämter den Ernstfall.ämter den Ernstfall.
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Freitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. Mai
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Samstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. Mai
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Sonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. Mai
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Montag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. Mai
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Str. 99, 51645 Gummersbach, 02261/77297

Dienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. Mai
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Str. 2, 51645 Gummersbach, 02261 950510

Mittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. Mai
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Str. 55, 51647 Gummersbach, 02261-55550

Donnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. Mai
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Freitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. Mai
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Samstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. Mai
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Sonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. Mai
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Str. 37, 51580 Reichshof, 02297/231

Montag, 20. MaiMontag, 20. MaiMontag, 20. MaiMontag, 20. MaiMontag, 20. Mai
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof, 02265/249

Dienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. Mai
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Str. 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Mittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. Mai
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Donnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. Mai
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Freitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. Mai
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

Samstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. Mai
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Str. 55, 51647 Gummersbach, 02261-55550

Sonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. Mai
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr.
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Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19
bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage: 10
bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116
117117117117117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.

KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztli-
chen Notdienst ist am Kreis-
krankenhaus Gummersbach un-
tergebracht und mittwochs und

freitags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr,
am Wochenende und an Feier-
tagen von 8 bis 21 Uhr angebo-
ten. Welcher Augenarzt Not-
dienst hat, erfahren Patienten
ebenfalls unter der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nord-
rhein gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Ihr Pflegedienst für Bergneustadt & Umgebung

Rufen Sie uns an: 02261 9154093

Team

Sie brauchen Pflege-Unterstützung?
Gerne beraten wir Sie 
und sind persönlich für Sie da!

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um die ambulante Pflege
• Palliativ-Pflege
• Interkulturelle Pflege
• Pflegeschulungen

Die freundliche Pflege
Carola Schönstein

Carola & Marie Lisa
SchönsteinKölner Str. 374 · 51702 Bergneustadt · www.die-freundliche-pflege.de

&

Der Mensch im Mittelpunkt (24 h Rufbereitschaft)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 24. Mai 2024Freitag, 24. Mai 2024Freitag, 24. Mai 2024Freitag, 24. Mai 2024Freitag, 24. Mai 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.05.2024 um 10 Uhr16.05.2024 um 10 Uhr16.05.2024 um 10 Uhr16.05.2024 um 10 Uhr16.05.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agriaagriaagriaagriaagria
Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-94909-50

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-
lösungenlösungenlösungenlösungenlösungen

Kaufe Bücher, Schallplatten, Tisch-
wäsche und alles aus Wohnungsauf-
lösungen. Tel.: 01634623963
Hr. Braun!

STADTRADELN im
Oberbergischen Kreis: im
Team Kilometer sammeln
und Klima schützen
Vom 20. Mai bis 9. Juni Fahrradkilo-Vom 20. Mai bis 9. Juni Fahrradkilo-Vom 20. Mai bis 9. Juni Fahrradkilo-Vom 20. Mai bis 9. Juni Fahrradkilo-Vom 20. Mai bis 9. Juni Fahrradkilo-
meter sammeln beim STmeter sammeln beim STmeter sammeln beim STmeter sammeln beim STmeter sammeln beim STADTRA-ADTRA-ADTRA-ADTRA-ADTRA-
DELN im Oberbergischen KreisDELN im Oberbergischen KreisDELN im Oberbergischen KreisDELN im Oberbergischen KreisDELN im Oberbergischen Kreis
Am Pfingstmontag, 20. Mai, startet
das bekannte STSTSTSTSTADTRADELN imADTRADELN imADTRADELN imADTRADELN imADTRADELN im
Oberbergischen Kreis.Oberbergischen Kreis.Oberbergischen Kreis.Oberbergischen Kreis.Oberbergischen Kreis. Die internati-
onale Klima-Bündnis-Kampagne
STSTSTSTSTADTRADELNADTRADELNADTRADELNADTRADELNADTRADELN ist als Wettbewerb
konzipiert. Es geht um den Spaß am
Fahrradfahren, um die Auszeichnung
der aktivsten Teams und vor allem
darum, möglichst viele Menschen
für das Umsteigen auf das Fahrrad
im Alltag zu gewinnen und dadurch
einen Beitrag zum Klimaschutz zu
leisten. Der Oberbergische Kreis so-
wie die Städte und Gemeinden Berg-
neustadt, Engelskirchen, Gummers-
bach, Hückeswagen, Lindlar, Mari-
enheide, Morsbach, Radevormwald,
Reichshof, Wiehl, Waldbröl und Wip-
perfürth nehmen gemeinsam vomvomvomvomvom
20.20.20.20.20. Mai bis 9. Mai bis 9. Mai bis 9. Mai bis 9. Mai bis 9. Juni Juni Juni Juni Juni am STADTRA-
DELN teil. Alle, die im Oberberg-
ischen Kreis leben, arbeiten, einem
Verein angehören oder eine (Hoch-
)Schule besuchen, können mitma-
chen und möglichst viele Radkilo-
meter sammeln. Schulteams kön-
nen parallel zum STADTRADELN
auch beim Schulradeln Nordrhein-
Westfalen mitmachen, das an den
21-tägigen Aktionszeitraums von
STADTRADELN vor Ort gekoppelt ist.
Mitmachen können nicht nur die
Schülerinnen und Schüler, sondern
auch die Lehrkräfte und Eltern der

jeweiligen Schule. Registrieren aufRegistrieren aufRegistrieren aufRegistrieren aufRegistrieren auf
wwwwwwwwwwwwwww.stadtr.stadtr.stadtr.stadtr.stadtradeln.de/adeln.de/adeln.de/adeln.de/adeln.de/
oberbergischeroberbergischeroberbergischeroberbergischeroberbergischer-kreis und Kilome--kreis und Kilome--kreis und Kilome--kreis und Kilome--kreis und Kilome-
ter sammelnter sammelnter sammelnter sammelnter sammeln
Nach der Registrierung für den Kreis
oder für die Kommune werden die
geradelten Kilometer ganz einfach
in den Online-Radelkalender einge-
tragen oder per STADTRADELN-App
gesammelt. Alternativ können auch
Erfassungsbögen ausgefüllt werden,
die vom Kreis und den teilnehmen-
den Kommunen bereitgehalten wer-
den. Die Teilnahme am STADTRA-
DELN ist möglich in der Freizeit, auf
dem Weg zur Arbeit oder auch im
Urlaub. Jeder Kilometer zählt und
vermeidet CO2.
Teilnehmende können ein STADTRA-
DELN-Team gründen oder einem
Team beitreten, um beim Wettbe-
werb teilzunehmen.
LandrLandrLandrLandrLandrat Jochen Hagt sowie die Bürat Jochen Hagt sowie die Bürat Jochen Hagt sowie die Bürat Jochen Hagt sowie die Bürat Jochen Hagt sowie die Bür-----
germeisterinnen und Bürgermeistergermeisterinnen und Bürgermeistergermeisterinnen und Bürgermeistergermeisterinnen und Bürgermeistergermeisterinnen und Bürgermeister
der teilnehmendender teilnehmendender teilnehmendender teilnehmendender teilnehmenden
Kommunen laden herzlich dazu ein,Kommunen laden herzlich dazu ein,Kommunen laden herzlich dazu ein,Kommunen laden herzlich dazu ein,Kommunen laden herzlich dazu ein,
mitzuradelnmitzuradelnmitzuradelnmitzuradelnmitzuradeln .
Landrat Jochen Hagt sowie die Bür-
germeisterinnen Anne Loth (Wipper-
fürth) und Larissa Weber (Waldbröl)
sowie die Bürgermeister Matthias
Thul (Bergneustadt), Dr. Gero Kart-
haus (Engelskirchen), Frank Helmen-
stein (Gummersbach), Dietmar Per-
sian (Hückeswagen), Dr. Georg Lud-
wig (Lindlar), Stefan Meisenberg
(Marienheide), Jörg Bukowski (Mors-
bach), Johannes Mans (Radevorm-
wald), Rüdiger Gennies (Reichshof),
Ulrich Stücker (Wiehl) freuen sich auf
eine rege Teilnahme aller Bürger-
innen und Bürger beim STADTRA-
DELN, um dadurch aktiv ein Zeichen
für mehr Klimaschutz und mehr Rad-
verkehrsförderung zu setzen.
Mehr Informationen sowie die Kon-
taktdaten Ihrer lokalen Kontaktper-
sonen finden Sie unter
wwwwwwwwwwwwwww.obk.de/stadtr.obk.de/stadtr.obk.de/stadtr.obk.de/stadtr.obk.de/stadtradelnadelnadelnadelnadeln.
Beim Oberbergischen Kreis steht
Ihnen Lydia RüheLydia RüheLydia RüheLydia RüheLydia Rühe bei Fragen gerne
zur Verfügung:
TTTTTelefon 02261 88-6180 und E-Mailelefon 02261 88-6180 und E-Mailelefon 02261 88-6180 und E-Mailelefon 02261 88-6180 und E-Mailelefon 02261 88-6180 und E-Mail
lydia.ruehe@obk.delydia.ruehe@obk.delydia.ruehe@obk.delydia.ruehe@obk.delydia.ruehe@obk.de.
Anmelden können sich Interessierte
unter wwwwwwwwwwwwwww.stadtr.stadtr.stadtr.stadtr.stadtradeln.de/adeln.de/adeln.de/adeln.de/adeln.de/
oberbergischeroberbergischeroberbergischeroberbergischeroberbergischer-kreis-kreis-kreis-kreis-kreis.
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Arbeiten in der Pflegeberatung
Auf Fachkräfte warten eine sinnvolle Aufgabe und gute Arbeitsbedingungen
Im Pflegebereich werden derzeit
überall Arbeitskräfte gesucht. Wer
sich einen ebenso sinnstiftenden
wie zukunftssicheren Job wünscht,
ist hier genau richtig. Allerdings
wird oft übersehen, dass qualifi-
zierte Kräfte nicht nur bei Pflege-
diensten und Pflegeheimen ge-
fragt sind. Ein interessantes Be-
rufsfeld mit guten Arbeitsbedin-
gungen ist auch die Pflegebera-
tung. „Diese steht Pflegebedürf-
tigen und ihren Angehörigen ge-
setzlich zu, damit sie sich im
Dschungel der Leistungen besser
zurechtfinden und eine optimal auf
ihre persönliche Situation zuge-
schnittene Versorgung bekom-
men. Die Berater und Berater-
innen erfüllen damit eine wichti-
ge Aufgabe und unterstützen Be-
troffene ganz direkt“, erklärt Jana
Wessel von der compass private
pflegeberatung.
Am Menschen orientierte Bera-Am Menschen orientierte Bera-Am Menschen orientierte Bera-Am Menschen orientierte Bera-Am Menschen orientierte Bera-
tungtungtungtungtung
Das Pflegeberatungsunternehmen
ist eine Tochter des Verbandes
der Privaten Krankenversicherung
und berät kostenfrei und unab-
hängig - zum Beispiel am Telefon
unter der Nummer 0800-10188-
00. Die Hotline steht allen Anru-
fern offen und wird von den Stand-
orten in Köln und Leipzig bedient.
Als weitere Arbeitsbereiche gibt
es die Pflegeberatung vor Ort für
Privatversicherte sowie die Bera-
tungseinsätze für Pflegegeldemp-
fänger, bei denen die Ratsuchen-
den zu Hause besucht oder auch
per Video unterstützt werden.
„Da wir nicht profitorientiert ar-
beiten, können sich unsere Mitar-
beiter wirklich ganz dem pflege-
bedürftigen Menschen widmen“,
so Wessel. „Das gibt dem Job ein
großes Maß an Sinn und Relevanz
und ist für fast alle unsere Ange-
stellten ein wichtiger Grund, hier
zu arbeiten.“
Diese Qualifikationen sind ge-Diese Qualifikationen sind ge-Diese Qualifikationen sind ge-Diese Qualifikationen sind ge-Diese Qualifikationen sind ge-
fragtfragtfragtfragtfragt
Als Grundqualifikation für die Ar-
beit in der Pflegeberatung sollte
man eine Ausbildung als Pflege-
fachkraft oder Sozialversiche-
rungsfachwirt beziehungsweise
ein Studium in sozialer Arbeit oder
einem vergleichbaren Studien-
gang abgeschlossen haben und

über mehrjährige Berufserfahrung
verfügen. Weitergehende Infor-
mationen und aktuelle Stellen-
angebote finden sich etwa unter
www.compass-pflegeberatung.de.
Neben einer umfangreichen Ein-
arbeitung und regelmäßiger Fort-
bildung bietet das Unternehmen
eigenverantwortliches Arbeiten,
Gleitzeit ohne Schicht- und Wo-
chenenddienst, Teilzeitmöglich-
keiten und eine gute Vereinbar-
keit von Familie und Beruf. (DJD)

Die Beratung für PflegebedürftigeDie Beratung für PflegebedürftigeDie Beratung für PflegebedürftigeDie Beratung für PflegebedürftigeDie Beratung für Pflegebedürftige
ist eine wichtige Aufgabe. Je nachist eine wichtige Aufgabe. Je nachist eine wichtige Aufgabe. Je nachist eine wichtige Aufgabe. Je nachist eine wichtige Aufgabe. Je nach
Einsatzgebiet kann sie telefonisch,Einsatzgebiet kann sie telefonisch,Einsatzgebiet kann sie telefonisch,Einsatzgebiet kann sie telefonisch,Einsatzgebiet kann sie telefonisch,
per Video oder persönlich geleis-per Video oder persönlich geleis-per Video oder persönlich geleis-per Video oder persönlich geleis-per Video oder persönlich geleis-
tet werden.tet werden.tet werden.tet werden.tet werden.
Foto: DJD/compass private pfle-Foto: DJD/compass private pfle-Foto: DJD/compass private pfle-Foto: DJD/compass private pfle-Foto: DJD/compass private pfle-
geberatung/mattphotogeberatung/mattphotogeberatung/mattphotogeberatung/mattphotogeberatung/mattphoto
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Verhalten bei Unwettern
Die Kreisverwaltung informiertDie Kreisverwaltung informiertDie Kreisverwaltung informiertDie Kreisverwaltung informiertDie Kreisverwaltung informiert
monatlich zum monatlich zum monatlich zum monatlich zum monatlich zum TTTTThema Notfallvorhema Notfallvorhema Notfallvorhema Notfallvorhema Notfallvor-----
sorge. Diesmal geht es um diesorge. Diesmal geht es um diesorge. Diesmal geht es um diesorge. Diesmal geht es um diesorge. Diesmal geht es um die
Vorbereitung auf Unwetterereig-Vorbereitung auf Unwetterereig-Vorbereitung auf Unwetterereig-Vorbereitung auf Unwetterereig-Vorbereitung auf Unwetterereig-
nisse und das nisse und das nisse und das nisse und das nisse und das VVVVVerhalten währenderhalten währenderhalten währenderhalten währenderhalten während
und nach Unwettern.und nach Unwettern.und nach Unwettern.und nach Unwettern.und nach Unwettern.
Heftige Gewitter, Starkregen,
Schneechaos, Stürme: Wir alle
haben schon Unwetter erlebt. In
den vergangenen Jahren nahm die
Zahl der Ereignisse zu. Durch den
Klimawandel können sich die Un-
wetterereignisse häufen. Zur in-
dividuellen Notfallvorsorge gehört
deshalb auch die Vorbereitung auf
Unwetter.
Das Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe
(BBK) empfiehlt, u. a. Taschen-
lampen und ggf. ein UKW-Radio
mit Batterien bereitzuhalten. Un-
wetterwarnungen über die Medi-
en sollten beachtet werden. Auch
unter www.dwd.de (Deutscher
Wetterdienst) oder in der Warn-

App Nina können die Warnungen
eingesehen werden. Für mögliche
Schadensfälle sei eine vorherige

Dokumentation des Eigentums mit
Fotos hilfreich.
Während eines Unwetters sollten

Sie grundsätzlich sichere Orte
aufsuchen. Meiden Sie unge-
schützte Orte im Freien, an denen
Sie von herumfliegenden Gegen-
ständen getroffen werden könn-
ten. Nach einem Unwetter sollten
Sie beim Aufräumen aufmerksam
sein. Wenn ein Gebäude stark
beschädigt wurde, bleiben Sie
draußen und betreten es erst
wieder, wenn es von Fachleuten
freigegeben wurde.
Detaillierte Empfehlungen für den
Aufenthalt im Freien, in Gebäu-
den, für Gewitter, Hochwasser und
das Aufräumen gibt das BBK in
seinem „Ratgeber für Notfallvor-
sorge und richtiges Handeln in
Notsituationen“.
Dieser Ratgeber kann kostenfrei
unter www.bbk.bund.de herun-
tergeladen werden. Auch unter
www.obk.de/notfall-info erhalten Sie
weitergehende Informationen rund
um das Thema Notfallvorsorge.

Eine Übersicht über die Notfallvorsorge. Foto: OBKEine Übersicht über die Notfallvorsorge. Foto: OBKEine Übersicht über die Notfallvorsorge. Foto: OBKEine Übersicht über die Notfallvorsorge. Foto: OBKEine Übersicht über die Notfallvorsorge. Foto: OBK


